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Beschlussvorlage 

Betrifft: 

Multifunktionale Sportfläche im Nachbarschaftspark Diepenstraße  
- Vorlage zur Herbeiführung eines Ausführungs- und Finanzierungsbeschlusses - 

Fachbereich: 

52 - Sportamt     

 

Dezernentin / Dezernent: 

Stadtdirektor  Burkhard Hintzsche      
 

Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Beratungsqualität 

Bezirksvertretung 7 26.11.2024 Entscheidung 

Sportausschuss 27.11.2024 Kenntnisnahme 

 

Beschlussdarstellung: Die Bezirksvertretung 07 beschließt vorbehaltlich des 
Inkrafttretens der Haushaltssatzung des Jahres 2025 die Ausführung und 
Finanzierung des Projektes: 

 
Bau einer Multifunktionalen Sportfläche im Nachbarschaftspark Diepenstraße 

 

 
 
 

Sachdarstellung: Sachdarstellung: 
 
Kosten: 

Konsumtive Kosten:   132.709,45 EUR 
Investive Kosten:       130.000,00 EUR 

--------------------------------------------------------------------- 
Gesamtkosten:          262.709,45 EUR  
 

 
Ausgangssituation: 
 

Im Rahmen zweier Jugendbeteiligungen, einer im Juni 2024 und einer im September 
2024 wurde die Bevölkerung und im Besonderen die Jugendlichen im Stadtbezirk 7 
frühzeitig in die konzeptionelle Planung der multifunktionalen Sportfläche im 

Stadtbezirk 7 eingebunden. Als Grundlage für die Planung wird neben den 
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Ergebnissen der Jugendpartizipation auch auf das Konzept „Multifunktionale 
Sportflächen in Grün- und Parkanlagen“ (Vorlage 52/63/2016) zurückgegriffen. 
 

 
Im Rahmen der ersten Partizipation haben sich 20 Jugendliche vor Ort und 56 
Jugendliche online beteiligt. Die Geschlechteraufteilung war nahezu ausgeglichen. 

Die Jugendlichen wurden in der ersten Beteiligung gebeten, Sportarten auszuwählen, 
die ihrer Meinung nach im Stadtbezirk 7 fehlen und die sie sich im Diepenpark 
wünschen würden. Die am häufigsten genannten Sportarten waren Basketball, 

Calisthenics, Fitness, Parcours und Beachvolleyball. Diese Wünsche wurden bei der 
weiteren Planung berücksichtigt und in einen räumlichen Entwurf übertragen. 
 

Immissionsschutz: 
 
Die Planung musste vorab auf Belange des Immissionsschutzes überprüft werden. 

Kinderlärm z.B. wird als Immission nur Teilweise gewertet. Diese Überprüfung wurde 
vom Fachbüro Müller-BBM Industry Solutions GmbH in Abstimmung mit dem 
Gartenamt durchgeführt. Als Ergebnis hat sich die im Entwurf vorgesehene Fläche als 

idealste Fläche herauskristallisiert. Hier können die oben genannten Sportarten ohne 
Nutzungsbeschränkungen, ausgenommen ist die Nachtruhe, realisiert werden. 
 

Darstellung der Maßnahme: 
 
Die Planung wurde vom Garten-, Friedhofs- und Forstamt in Zusammenarbeit mit 

dem Sportamt erstellt. Es wurde darauf geachtet, eine möglichst optimale 
Anordnung der drei verschiedenen Sportarten zu erreichen und eine möglichst hohe 
Aufenthaltsqualität in Verbindung mit einer Minimierung von Nutzerkonflikten 

sicherzustellen. Der Entwurf wurde den Jugendlichen im Rahmen der zweiten 
Beteiligung vorgestellt und erläutert. Der Vorschlag wurde von allen Beteiligten 
positiv aufgenommen. Die Kategorien Calisthenics, Fitness und Parcours wurden zu 

einem Ninja-Parcours mit Calisthenics-Elementen zusammengefasst. Ein Ninja-
Parcours kombiniert Elemente aus dem Parcours mit Elementen aus dem 

Fitnessbereich. Es handelt sich um die erste Anlage dieser Art in Düsseldorf. Die 
Anlage ist so geplant, dass ein möglichst breites Spektrum an Übungen mit 
verschiedenen Schwierigkeiten und Höhen möglich ist. So steht die Anlage einem 

breiten Personenkreis zur Verfügung und schließt keine Personengruppen aus. Der 
Fallschutz besteht aus Holzhackschnitzeln und ist barrierefrei. 
 

Das 3x3 Basketballfeld ist nach olympischen Vorbild 11x15 Meter groß und mit einer 
Oberfläche aus farbbeschichteten Asphalt ausgestattet. Diese Gestaltung generiert 
eine optimale Nutzung und Haltbarkeit im Außenbereich. 

 
Das Beachvolleyballfeld hat eine reguläre Größe mit 16x8 Meter + 3 Meter 
Sicherheitsraum. Das Spielfeld ist mit Sand gefüllt und im Randbereich befinden sich 

Sonnenliegen, welche zum Verweilen und zuschauen einladen. 
 
Zur Erschließung der jeweiligen Sportflächen sind gepflasterte Bereiche notwendig. 

Es wurde darauf geachtet möglichst wenig Fläche zu versiegeln. Außerdem kann in 
diesem Fall der anfallende Bodenaushub als Erdmodellage vor Ort zur Raumbildung 
wieder eingebracht werden. So werden Kosten gespart und ein nachhaltiger Umgang 

mit der Ressource Boden betrieben. Unter den Ausstattungsgegenständen finden sich 
Bänke im Randbereich der Sportfelder und im Bereich der Erdmodellage, 
Fahrradbügel und ausreichend Abfallbehälter. Ferner sieht die Planung eine 

Überdachung vor, welche vor Regen und Sonne schützt. Angegliedert soll ein 
Container vorgesehen werden, indem zusätzliche Ausstattungsgegenstände, wie 
Fußbälle, Tore o.Ä. ausgeliehen werden können. Die Unterhaltung dieses Containers 

könnte von der Freizeiteinrichtung des Jugendrotkreuz Düsseldorf e.V. (Josef-
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Neuberger-Straße) übernommen werden. Hierzu werden noch weitere Gespräche 
folgen. 
 

Der geplante Aufbewahrungscontainer sowie Teile des Ninja-Parcours können im 
Rahmen einer Graffiti-Aktion gestaltet werden. Die Umsetzung wird durch die 
zuständigen Stellen begleitet. Da bei der zweiten Beteiligung die anwesenden 

Jugendlichen sich noch nicht für die einzelnen Geräte im Bereich Calisthenics 
entscheiden konnten, wird die Partizipationsstelle des Jugendrings und Jugendamts 
noch einmal in den Austausch gehen. Dieses Vorgehen ist für das weitere Verfahren 

und die Planung nicht nachteilig. 
 
Finanzierung: 

 
Der Sportausschuss hat am 11.11.2014 dem Haushaltsansatz für „multifunktionale 
Sportflächen“ beschlossen. (Vorlage 52/77/2014) 

 
Haushaltsmittel in Höhe von 100.000 EUR stehen für die Umsetzung dieser 
Maßnahme im Etat 2025 des Sportamtes, Produkt 42 421 01, Maßnahme 

7.00150038.A0 zur Verfügung. 
Vorbehaltlich der Bereitstellung von zusätzlichen Mitteln in Höhe von 162.709,45 
EUR aus den Bauunterhaltungsmitteln der Bezirksvertretung 7, Produkt 

1.10.11.111.05.001 und unter Vorbehalt des Inkrafttretens der Haushaltssatzung 
kann die Maßnahme gemäß dem dargestellten Zeitplan umgesetzt werden. 
 

Terminplan: 
 
Baubeginn:   Sommer 2025 

Bauzeit:   ca. 16 Wochen (witterungsabhängig) 
Fertigstellung:  Herbst/Winter 2025 
 

Anlagen: 

- Anlage 1 Finanzierung 

- Anlage 2 Entwurfsplanung Lageplan Neugestaltung Multifunktionale 
Sportfläche Diepenstraße 

 

 
 
 

Anlagen: 

Anlage1_Finanzierung 
Anlage2_Entwurfsplanung 
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